
^ 7sZ. Donnerstag den 4 Apr i l R8O2.

Z. 69. » (I) L i z i t a t i o n s K u t t d m a c h u n g. Nr 106
Die löbliche k. k. Landesbaudirektion fur daö Küstenland und Krain hat mit dem El»

lasse vom »2. März I8U1, Z. 35^7 ll6 IU6N, die in dem Wirkungökreise gelegenen Wasserbau
Praliminargegenstände pro >66l bewilliget und gleichzeitig angeordnet, hierüber eine Minucndo-
Verhandlung einzuleiten, welche am »5. A p r i l l n t t i um 9 Uhr Vormittag bei dem hiesigen
k. k. Vezirksamtc abgehalten werden wird.

Die dieszfalligen Licferungö - und Arbeit5leistungen werden nach den Postnummern de5
nachstehenden Verzeichnisses zuerst einzeln, dann aber auch im Ganzen zusammen ausgeboten
werden, und bestehen in folgenden:

Post- ^ a ^ ^ ' " ^ Vadium
9̂ . G e g e n s t a n d Summe

'ss'l"kr." fl"s"kl"

l Die Lieferung von 130 Prismen Treppclwegödeckstosseö :l 54 Kub,
Sckuh für die regulären Zugpfade dieses Bezirkes, vom Dist. ^
Zeich. « V / , auf V l l l / 2 223U7 l l l g

2 Die Bei- und Aufstellung von 56 Stück Streifbaumcn aus wei-
chen Sperrbäumen für die Dist. Zeich. l V / l — 2 , l V / 5 —<j ,
V l / 4 — 5 —t t und V l l l / 1 — 2 l 2 2 9 5 ' / , 6 15

3 Die Herstellung neuer Hufschlagögeländcr auS eben solchen Sperr-
bäumen für dlc Dist. Zeich. V U / 3 — 4 , V l l / U — 7 und
V N l / t t — l 26250 ,3 l2

4 Die thcilweise Reparatur der Wandmauern, im Distanz-Zeichen
V l / 4 — 5 —<j bei O i t t ^ 2tt,83'/, » ll4

5 Die Anschaffung von neuen Schanzzeugstücken und Herstellung eines
neuen Kahnes für die Station Iessenitz, im adjustirten Kosten^
betrage von 257 03 12 85

Zusammen . . « t t « M 44 35

Das nähere Detail der dießfalligen Leistungen
ist auö den summarischen Kostenanschlagen, Ein-
heitspreisverzeichnissen, sowie aus den allgemein
nen und speziellen Vedingnissen zu ersehen, welche
Behelfe in der Almskanzlei der gefertigten k. k.
Vaucxpositur Vor - und Nachmittags in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn täglich eingesehen werden
können.

Die Unternehmungslustigen haben vor der
Verhandlung daö 5"/> Vadium dcr Ausrufs-
Summe im baren Gelde, in Staatöpapieren
nach dem börsenmäßigen Kurse, oder mittelst
einer von der hicrlandigen k. k. Finanzprokura-
tur approbirten hypothekarischen Verschreidung
zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot ange.-
nommcn wird.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übri-
gens frei, bis zum beginn dcr mündlichen Ver-
steigcrung sein auf einem 3<i kr. Stempelbogcn
ausgefertigtes, und gehörig versiegeltes Offert
mit der Aufschrift: »Anbot für (kommen das oder
die Objekte zu nennen, für welche das Anblx lautet,
versehen, an das löbl. k. k. Bezirksamt zu Gurkfeld
einzusenden, worin der Offcrent sich über den
Erlag des Reugeldes bei einer öffentlichen Kassa,

mittelst Vorlage des Depositenscheines auszu-
weisen, oder dieses Reugeld in das Offert ein-
zuschließen hat. I n einem solchen schriftlichen
Offerte musi das Anbot nicht nur mit Ziffern,
sondern auch, wie die Bestätigung, daß Offerenl
den Gegenstand des Baues oder der Lieferung
genau kenne, auch wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht
entsprechen, kann keine Rücksicht genommen
werden.

M i t Beginn dcr mündlichen Ausbietung wird
kein schriftliches Offert, nach Abschluß dieser
aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen,

Vci gleichen schriftlichen und mündlichen Best-
boten hat das Letztere, bei gleichen schriftlichen
aber dasjenige den Vorzug, welches früher
eingelangt ist, und daher den kleineren Post'
Numerus tragt.

I m Falle eines Anbotes unter der adjustir-
ten Summe werden die Verträge sogleich gĉ
schloffen und die ^ieferungö- und Arbeitsleistungen
zur Ausführung übergeben werden.

K k. Bauexvositur Gurkfeld am 2«, März
,8<i>.

Z 5U87 ( l ) Nr^ l lU2.
( 5 d i k t .

Ueber das Einschreiten des Herrn Franz
Prejchcrn werden die dem Herrn Paul Bres-
Huar gehöligen Realitäten, als:
der im magist. Grundbuche vorkommende '/^
Gemeinantheil 8l,!> Mappä-Nr. l3!> am Volar,
lm Schätzwerthc von 4tt fl, W kr,,
dcr Morastanthcil «ill» Mappä-Nr. 7Ml in
l 'u^vn ,>u.^, im Werthe von 2!>7 st. 3tt kr,
endlich
die im Grundbuche der. D R. O. Kommenda
Laibach 8,ik Urb. Nr. 67 vorkommende Haus-
^'alltat sammt Nebengebäuden und Garten, im
Werthe von 840 fl. 4l> kr., wegen aus dem
^crgiViche y^tn 6. Februar l85!> schuldigen
'^l5 si., der Zinsen, Klage- und Exekutionskosten,
am 27. M a i , 24. Juni und 29. Jul i l. I , ,

Vormittags !l Uhr
^^r diesem k. k. Landcsgerichte zur exekutiven
'^crstcigerung ausgeboten, und bei der 3. Feil-

bietungstagsatzung auch unter dem Schahwerthc
hintangegeben werden.

Schatzungsprotokoll und Lizitationsbeding-
nisse erliegen zu Jedermanns Einsicht in der
Registratur.

K. k, Landcsgericht Laibach 23. März l861 .
Z. li!;3. '7(I) Nr. l 158,

E r c l,i l i u e N e a l i t a t c n . L i z i l a t i » ».
Von dem k. k. Nädt.'dcl.^. Vczirl(lgrrlchlc Neu»

stadll wild lmmit bckannt gemacht:
Es sri üder Ansuchen drel Indiras Stcrbsiiz uoi,

Ncul'cv^ lic rrckulive Vcvslcigenmg dcr, ds«n Andreis
Wniichsl^ll'Ml'gtn. in derOilügemeindeTschsrmc's.iüül),
Oltsch^f! Uültriepcloerch gl!c^e»r,i. !>u!) Url». Nr. N i l6
ri»kommc»oe» R^Üiat z»r Hcniul'siiigun^ Dcr For<
dcrli»^ pr. l i l fi. <)t1 kr. b'. W. jmnmt?icl'rnucll'l»r<
llchkliten. l'cwilli^ct wmdcn. zu welchem Ende rrci
Tags.il)ül!gsN , u. z.!

die crstc aüf vcn 23. Apr i l .
„ zweite « « 29. M« t .
„ drüte « „ 2^. I nm I860.

jedlsmal Polmittaü uoil ^ bis 12 Uhr in der dirßgl'
richtlichen A,ntS^nz!ei «ngcordnct wtlden.

Diese Ne.ilitat brstcbt <ins Aecktrn. Wilftn, Wal»
dung , Woyü' imd Wiril'schnflsstfl'äilt'en.

Dieselbe wlirde am 27. Noucmbcr 1800 auf 298 ss.
ö. W. qflichtlich geschäpt, uno wird bei der eisten
lNld zwritcn Vclftligrrlingslslgmtzllilg nur iilu o»er
ulnr dirse» Schähwcrlh, dei der drillen adrr auch
iliüer dcilisclDen an drii Meistl'ittendsN hiiüliü^sgrl'cil
werde».

Die Li;!l<nicmSl'l!)il!qi!isfc, iv^rinich jct'cr ^i'iitiiüt
ei„ ll)"/y V.'dilill, zu erlr^'ü Hal. so wie o ^ Sliiai«
;nngijpll)lokl'll ulii? dcr Gllixddllchserlr^kl kö>n,sn
dicramls eingefthen werden.

K. k, «'täl'i. >o<-leg. Vcurkö^cricht Neustadt! am
20. Februar 16U1.

Z. 5847^s) " ^ Nr."s332.
E r e k u t i u e Nea l i t ä ten . L i z i t a t i o n.
Von den» l. ?. stäot.-delrg. Vkzirk^gcrichts Nnist^dtl

wird biemlt lielannt g.-machl:
(̂ s sei iU'rr Ansuchen d,ö Hr». Anlc»i Chnmlw.

Handelsu,.-,,,» in ^'iüz. durch Hr>>. Dr. Elipp.n,. ric
crekiuivl Versicherung d»r. dem Hrn. Iosrf Roschnsch
>n Töplip gtt'öri^rl,, in der Ortsgcmciüdc Toplit),
Ortsch.ifl V,id Töl,'ÜH Hnu^.Iir. !l qclegcin-n. ^uli N>l>.
Nr. 00 , Neltf. Nr. ü i j l l,c! Grli»ddl!ch <psa:rgiilt
Töp!>l) riufc'li'Mtüc'si! Nenliiat, zur Hcici»l'ri»^ll»g dcr
Fordlrimg pr. 2 ! l ft. 10 kr. ö. W . . sammt Ncl'lli-
ucrdindlichleiteil bewilligst warben, zu wrlchlin Ende
drei Tagssihlüigcn, u»d ^war:
dic eiste nnf dei-. !3. M m . ^
,, zweite.. ,. 12. I m ü . ^ dmnu
^ diitte „ ., 10. Juli 18Ul. j Gerichte,

jfdesmal Vornliiliss 9—12 Uhr, angsordurt werden.
Diese Realität bcsttln alls dein Wl'l)nhailse sainmt

WillhschlislsHcbmideil lind ans Acker. Wil-se» >md
Walrparzsl^cll. zusammen 13 Î 'ch 133 Qlmdr^Mflv.
messeiio.

Dieselbe wurde am 28, A^ii l 1860 a»f 290k fi.
ö. W. sslrichilich geschaßt, und wird bri der eisten und
zweiten VeistcigcrlmMligsciyuug nlir um oder über
dicscn Schäyiucrid. l>li dcr dritten aber auch unter
demselben an t>cn Meistbietenden hiiltaligs^edf» iveroen.

Die Llz'tatwl^bedlüttmsse. wornach jerer Li,iita»t
ein 10"^ Vlidium zu erlc^eil l)at. so wie daö Schät<
-.ml^iM'wkc'll und derGrundliucholtllakt, köniisli hier«
amls eillsssscbe« iverden.

K. k, stadt,'del,g. Vezir^aericht Neustadll am 29.
Februar I860.

3- 588. (2) N l . ,375.
E d i f t.

I m Nachl><!,^, zum dilß.imtlichiN Edikte vun,
2'̂  Sevtcmber i860, Z, 4953, wird dttamtt s,ege.
l'tn, daß in t r l lZr.'kutic'Nsssachc des Iohani, Thom^
scditz V0l, FciNritz, gegen Gl»vg Srstan, Bcsitznacd'
fl'lgrr dcZ M,chac< Kopiic'a uo» V.rbou Nr. 9,
lx-ln, 24 fi am !0. April fll'ih 9 Uhr hicramls
zur zweiten Realfeildictuna, ^cschrilttN wird.

K, k, Bezirksamt Fcistritz, als Gericht, am 6.
Mälz ,86 ! .

Z. 6 ^ 6 / (3) Nr. 1020.
E d i k t .

Voil dcm k. k. Vech'köamte Liitai. als Gcücht.
wird mit Aezll^ a>,f oas Edikt vom 28, Dezember
l860, Z. 4882, bekannt gemacht. daL, „achoeil, anch
;l> der zweiten Feillnetuog der l^m Erekülen Josef
Sllpanzliizy von Lazl)kndrr>i iiebösizie!'. >m vlN'üiali'
qen Glun^büchc ?er Herrschaft Tln>r,l - GallsiNlei» .̂ ,1)
Nlklf. ?tr. 6'i'/2 lino 182 uo>k<.'mmcndell Ne.,I>lätlii
sich kcin Kallsslisll^ei' eingcfuüd.'ii l '.ü. am 12. April
I. I . Vc'lNlitlagS Vl>!, 9 !'is 12 Uhr in der O.richtr»
lanzlei die drille FcMueumgSmWym^ abczeüaüen
wcrceü wird.

K. k. 'U'-zirl^mt Liltai, al^ Gericht, am 10.
März l 8 l i l .

'>'. 568. (3) N l 1032.
E d i k t .

Vc>» dcm k. k, V.'zirk^^mte Wippach, als Gericht,
,!>lld mit Pczliss auf daö dicßälnüiche Edikt (lcio. 1 l .
DezsMl'er 1860, Z. N469. hicinit belalint gemacht.
tiab< nachdem zu dcr i» der Elelutioii^sa^c des Anwu
Mlakar ge^ei: Andreas Vc'schizh zu-lo. U)6 fi. li kr.
lins c-eil 9. März l. I . angeordneten erste» Nealflil'
Dieting kciu Kausiilstiger erschieüs» ist. nunmehr zu
c>er zweiten. a»f den 0. Ap'.il 186! angeordnelen Zeil-
bictl!i!gstagsal)ung mit dcm voligcn Anhange gsschrilieil
wird.

K. k. Äezirksamt Wippach. aI6 Glricht. am 9^
März 1861.
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Z. 628. (1) Nr. 842.
E d i k t !

Von dem k. k. V^irksamte Gnrkfeld, als Gc>
richt, wird de>' Agnes Boschizh . verehelichten Pcrnat,
und deren unbekannt wo befindlichen Erden hier»
mit erinnert:

Es habe Franz Magcrl. Schlosscrmeistcr zu Gnrk-
fcld, wider dicselbcu die Klage auf Verjährt» und
Erloschcnerklärimg dcr ans dem Ebcvcrlragc vom 18.
Mai ! 8 l 7 i»cr Agnes Boschizh, verehelichtcn Pcrnaih
und dcrcn Erden gebührenden, auf dcr Hans-Rcaliiät
zn Gnrlfcld 8ud Urb. Nr. 10l t>l Nektf, Nr. 20 ;ul
Star'tgül! Gurkfclo inlabnlirt liafiendcn Hciratgules.
^ul, i'l-lnv-. 13. März 186< , Nr. 842. hicramls ein»
gebracht, worüber zl>r mündlichen Verhandlung die
Tagsal)Uüg auf den 28, Mai 1861 Vormittags 9
Uhr nut dein Anhange des §, 29 a. G. O. ange«
ordnel, und dcn Geklagten wegen ihres unbekannten
Anfenihaltcs Hr. Malh,as Schusterschizh von Gnrl>
fcld als t"lil.lll>r n<l ucluin auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vcrstän»
diget. daß sie allenfalls zu icchter Zeit selbst zu
ericheinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu be«
stelle» und ander »ahinhaft zu machen haben, widri«
geus diisc Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werdeu wird.

K. k. Bezirksamt Gurkfcld. als Gericht, am
13. März 1861 . ^

S. 5-lU. ( l ) ^ir. 1072.
E d i k t .

Von dem k. r'. Beztrtsainte Rcifniz, als Gc-
licht, wild hiemit derainlt gemacht:

Es s»i über Ansüßen des V>»ltnlili Schilz von
Iurjovi lz, geqen Johann Pintar vo»Si»ovitz. we>
gen aus dem Vergleiche vom 2. März »859 schul»
digen >05 fl. E M <-. « c. , in die exekutive öss<ltt
liche Versteigerung der, dem Letztern gehösiße», im
Gr»»dbuche der Herrschalt Ncifniz .̂ >l!> Urb. Fol.
827 /V zu Sinuv^l^ voriommeüde» Realität, im gc.-
lichtlich erhobenen Schäljung^werlhl' vo» 570 fl. E,
M . gewilligct, u>>d zur Vornahme derselben die
Real - Feildielungs - Tagsatzu»gc» allf den 20. April
auf den l8. M a i und auf dm 22. Juni, jedesmal
Vormittags um l0 Uhr im Orte Sioooitz mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzudiettnde
Realität nur bli der lctzte» Fcilbi^tlllig a»ch unter
d̂ 'n» Schätzuugswcrthc an dcn Meistbicteodeu hint,
angegeben werde.

Daß Schatzungsprutololl, der GrundbuchscrtlaN
und die L>z>tationsbedi»g»isse tonne» del diesem G ^
lichte in dcn gewöhnlichen Aml5stundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Neifniz, als Gtriclit, am 9.
^ärz l 86 l ,

Z. 643. (1) Nr< 430'
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirköamte Tuffen, als Gericht,
wird dem nnbclaiull wo befindliche» Johann Hribar
ron N.uinc. u»d seiucn allfällige» Erl)eu mittelst gc>
genivärüge» Erl ies eril'nn'l:

E^ habe wider di'selc'en bei diesem Gcrichlc Marli, '
Krall vou Miglinza. Vormund der mindj. Tl'eresta
Htrall. vcn dort. am I^l. d. M.. Z. 436, die Klage
aus E>sil)!ing dcr iil Sonncxberg gelegene», im Ornod'
buche der Hlrrsch.'fl Neudcgg -̂ uu ^erg. Nr. 3M4 ' /2
rorkomweudeü. in der Stenergemeiudc Scllo ,̂ ul>
Parzellen» Nr. 289 brstehendtn V^rgrealilät cingclnachl
und um die richlelllchc Hilfe gebeten, worüber die
Tagsahlliig ;um n'nndllä'l'n Verfahren -i u f dcn 1 li.
M a i 1 8 6 1 9 Uh r Vormittags hkramts augeord»
net wmds.

Da Per Aufrntl'altsort des Beklagten Iuhann
Hribar und sciucr alMligen Erben dll-scm Gerichte
ul'bckannt ist, und weil dic!>Ibeu virlleicht ails dcn
k. k, Erdlanden abwesend sind. so hat m.,n zu deren
Verihricignng und auf ilne Gefahr und Kosten dc»
Iohaii» Woch 8l,'n. vou Migou^i als Kurator bc<
stellt, mit welchem die cingclirachie Nechl̂ sachc uach
der bestshendeu Gerichlsol^nung ausgeführt und t»t>
schieden wcrdcu wird.

Johann Hribar und seine ailfälligen Erben werden
dessen zu dem Ende erinnert, damit sie lillcnfallö zu
rechter Zeit selbst erscheinen, odcr ii!l,n.'ischcn dem l)?-
stimmtru Vcvlreier >l>rc Ncchtsbchslfc an die Hand
zu gcbcu. oder anch sich sclbsl einen auderu Sachwal»
lcr zu bestellen und diesem Gerichte namhaft u>
machen, uno überhaupt im richterlichen oldnniigsinäöi'
gen Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesondere
da sie sich die auo ihrer Ucrabsälimli,ig entstehenden Fol>
gen selbst delzumesscn haben wcldcn.

Von dem l. k. 'Lezirksamtc Treffen. als Gericht,
am 16. Februar 1861.

. ^ 7 . ^ 7 . ( ! ) N l , , 6 2 i ,
E d i k t ,

iUon dem k. k. Beziltsamle Id l ia , als Gericht,
wird ln'emil bekannt gemacht:

Es s>i l'idcr das Ansuchen der Helena Fortuna,
ven'hsli.I'le Te^hek von Wl'ch,irsch.'. gcgrn Michael
-Naüzhi^h von Opalle , wcgeil aus dem Vergleiche

tdo. 9, Noveulder l85!) , Z. 2773. schuldigen 350 fl
98 kr. E. M . «. ». «., in dir ercklUioe össenllichc
Verstligelung der, dem Leht.in gthö'ligcii, im Glu»d
bucl'c L>ck «»li Urb. 9i l . 2!» volkommendc» Nealitat.
im ger'chilich elhobenen Schä!)U!>qswelthe v. 3l40 st
E. M. , gcwilliget und zur Vornahme desselben die
Feilbietung5tags.,hungen auf den l3 . Juni, auf den
16. Jul i und auf reu 26. Angus! l. I . , jedesmal
^omlittag5 liin l> Uhs iu loko delReaüät mildem
Anhange b.stlmml wurden, daß die f«,ilzl,biete»de 5ilea
I,tät nur bei der letzten Feilbietung auch uizter dem
Schätznngswclthe an dn» Ätcistbietcnden hintc.nge-
gellen wllde.

D.ir' Schätzungsprotok^l!. der Grmidduchsertrakl
und die ^iz>talio"sl'cdinguiss> tonne» bci dilsonGenchte
iil den gcwiihülichcn Amls'stmidcn eingelVhe» werden,

K. k. Bezirksamt Idr ia , als Gelicht, an, l0.
März l 8 6 l .

Z. !i49. ( l ) Nr. 1383.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczi,,ksamle Feistrit), als Gcricht.
wiro dem unbekannt wo befindlichen Anlon Vicöguar
von Laibach, Tadnlarglällbiger auf der. dem Matihaus
Ienko von Schambiie gehörigen im Grundbuchc der
Herrschaft Prcm i<ul) Urb. Nr. l vorkommenden halben
Hübe hiemtt bekannt gegeben:

Es werde obige Ncalität in Folge Bescheides
von 23. Oktober v. I . , Z. iil>36 , iu vm lix^llliolu«
am 24. Mai d. I . feilgeboten, und daß man die
bezügliche Nnbli l dem unter Einem aufglstelllcn t 'n-
l'l,lur in! ncllu» Herrin Jakob Snmsia von Fcistrit)
zugestellt habe.

K. k. V.^irksamt Fcistril). als G.richt. <>m 7.
März 186!.

Z. ^.',0. (1) Nr. l l n;.
E d i k t .

Von dcm k. k. stakt, deleg. Bezirksgerichte Neu<
stadtl wird den unbekannt wo befindlichen Johann Vnzl)>
elschcn Elbcn lind dern gleichfalls unbekannten Nech!s>
Nachfolgern hiemit crinoert i

Es habe wider dieselben Franz Zcsncr von Nieder»
dors die Klage wegen Ersitzung des im Grundbuche
Sitü'ch 5u!> 'Nerg'Nr. l.'!2 voikommenden. i,n Stadt»
berlle gelege»cn. und jenes im nämlichen Grnndbuchc
ohne Grllodbuchsbczcichunng volkommsnl'en Wein-
gartens Sch'var glüaiuit überreicht, worüber zur Ver-
lianl'Iniig im ordentlichen mündlichtn Verfahren die
TagsatM'g auf de„ 28. I»ui 1861. Vormillcgs 9
Ubr h^crmnlö ant dem Anliange des tz. 29, a. G. O.
anberannttcu und d.n unbel.'NiU Geklagten Fra„z
Addc uon VAchxil) als Klirator anfgesllUt wurde.

Dessen lver^cn dicslll'en zn dem Ende uelständ,gct.
d.,ö sie zu obiger Tagsatuing persönlich zu elscheium
oder dem Kurator die Vel'eise an die Hand z» geben
oder eine anden, Vevollmä^t'glc» m wählen und
anbcr naml'aft zn machen haben, als sonst diese Rechts,
sacke mit dem ihae» aufgestellten Kurator <nif ihre
Gcfabr und Kosten Mlbandelt werden würde.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht. Neustadt!, am
18. Februar 186l. ^

E d i k t
3ivn dem k. k, städt,d.Itg. VczilkZg.richtc Neu<

stadtl wild hirmit kund gemacht:
Es s,'i die ?!>sliziiatio" der laut ^lz'tations, Pro

lottles vl'm !8. Februar l 559, Z 1667, von der A,.,1a
Kumtl aus Kü.bi-do.f'erstandenen, "n O>l>ndduche
der Staligült')i.'ustadll..,>,!> Nctc. Nr- ' , ' '"/, > " / , '
^ ' rrcn-. in ' .^! , , in Kü'rbi?dosf lilgend.n, vo.yin dcm
Mi<tiasl Rieft! gehörige» Rialilac. w^^en dem Fra„z
Kumcl z„ Folge llcklokraft,^» Meistdoln.llhe,
lll»^c'l.'ssa,'cidts uon, >5 ^ezenlber l«5l), ^, 3326.
schuldigen ,97 fl, 60' / , kr. öst. W , rer hieven, set
^8, F,l)!«ar l839, als dein Elstehungslngl', laufen
den .->"/„ Inlerefscn und dcr Erekutionskcstc!, de
williget, li»d :,>< dcrcn ^;o>nal/Me dic einzige Tag
s t̂zung ails den 3o, Ap>>! l^'li'< ^iormitlags 9 Uhr
vor dicscnl Gcrichce »nl dc»> Anhange angeordnet
worde», baß dilsc Ncalitäl b.i di.ser F.ilbittung
anch unter dcm Schatzu»gsw<r!he auf Gefahr und
Koste» der Ersielieriu hi»ta"gegel'en werden w.rdc.

Das Schähllügsprotokoll der Gnilldbuch^ertrakl
und die lÜ^italil'nsbsdingüiffc lö^xen hiergcuchts
während d?n Amtsstliudcn cingcsehcn werde»,

K. l. stadt dcl.g. Bcziil^ericht <)teustadtl, am
19, F.l'ru.'l !86>. '

Z. .'>li7. ( l ) ' Nr. 423-!.
E d i k t .

Vom k, k, Vczirksanlle Egg. als Gericht, wiid
hicimt bekaunl gemacht!

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz Proknratxr
in l'mbach. nmui der Kirche von Glogouiz, gcgen Johann
Klopzhizh, von Podsmr^bjc, wegen alls dem Ver-
gleiä'e «lllc. 18. Mai l8.'i9, schnldigcn !!7 fi. 7ii kr.
ö. W. c. >!. o., die erckulioc öfscntllche Versteigerung
der. den, L>l)!ern gehörigen, im Grundbuche des Gnieü
Tufstciu ^uli. Urb. Nr. l 1'. , 3ü?tf. Nr. ü i vorkom.
inenden, in Korpr bei Glogovi; liegenden Hllbrealität,
im gerichtlich erhobenen Schäßungslucrlhe von 1l)28 fi
ö. W- bewilliget, und tö seien zur Vornahme dersclbeu

drei Flilbielungstagsatznii^ell und zwar auf dcn 26.
April auf den 27. Mai !,',d auf den 28. Juni l. I . .
jedesmal Vormitiag um 9 M'ri:, dieser Gerichtöfailzlei
mit dem Anüange bestimmt worden, daß die fcilzn»
bietende Ncalitat »ur bei dcr lei)!cn Feilb,ttnng auch
unter dem Schätumgswlrche an dcn Meistbiclenden
hlntangsg^bsn werden.

Das SchäßlingsproiokoU. der Grundbuchssrlrakt
und die ^Nations» Vedingussie können bci dirs.m Ge-
richte in den gewöhnlichen Aintöslundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Egg. als Gericht, am 18.
Dezember I860.

Z. 668. (?) Nr? 866.
E d i k t .

Von dem k. k, Vlzirköamle Egg. als Gericht,
wcrdcn di,jcnia.cn, welche als Gläubiger an die Vcr«
lasscnschaft dcr am 26, November 1860 ohne Te«
stamcnt gsstorbenen Luzia Pctauer Krämerinn, in Lust»
lhal. eine Forderung zu stellen haben, ausgefordert,
bci diesem Gcrichle zur Anmeldung und Darldnung
ihrer Ansprüche am 24. April 186 l . Vormittags 9
Ubr zu erscheinen, oder bis dabin ihr Gesuch schrist«
lich zu überreichen. widrigcus denselben an die Vcr«
lasscnschaft. wenn sie dnrch Vczahlnng der anglmel»
detrn Fordernngen erschöpft würde, kein weiterer An»
spruch znstände, als insoferne ihnen ein Pfandrecht ge«
bührt,

ss. k. Ve^'lksamt Egg. als Gericht, am 26.
Februar 1861.

Z. 669. ' ( , ) ^ Nr. 274?.
E d i k t .

Mit Ve^ng allf das hicrämtliche Edikt vom 29.
Dezember 1860. Z. 2744. wird kund gemacht, daß
zn der in dcr Erckutionssachc des Herrn Wilhelm
^achciner uon Hof gcgcn Josef Smolizl) uon Schachovz
auf heute angeordneten zweiten Fcilbictung der. dem
^cl)tcrn gc hörigen, im Gru»dbuchc der Herrschaft Seifen,
bcrg ^uli. Urb. Nr. 647 vorkommenden Nealilät kein
^ i t an t erschienen ist. daber am 20. April 1861 zur
dritten Feill'ielnilgstagsapnng geschritten wcrdcn wird.

ss. k, Bezirksamt Tr.ffen, als Geiicht. am 2l).
März 1861.

Z. 667. (!) Nr' 6667.
E d i k t .

Mit Ve^ng auf das dießämllichc Edikt <!<I<'. 20.
Dezember 1860. Z. 6667. wirb l'iemit bekannt gc»
macht, daß zu »er in der Errknü'onssachc dcö Herrn
Fra»; ^amprcchr. gege» Johann M'ßley'schen Nachlaß
von 2 t . Veill'. pelo. schuldigen 106 fi. 32 kr E, M ,
auf dcn 16, Mär^ l. I . in dcr biesigsu Amtskanzle!
angeordnetsn crstcn Nealfeilbietnng lein ssaufilistiger er<
schiinc» ist. und daß nunmebr zn der zweiten auf den
l3. April l. I . bestimmten Nealfeilbistung mit dem
vorigen Aobange gcschriüc» wird.

ss. k. V^irksami Wippach. als Gericht, am 18.
März 1861.

Z. 670. ( l ) Nr. 429.
E d i k t .

Mit Bezug auf das disßamlliche Edikt <!<!<». 10.
November I860. Z. 6446. wcrlcn die in dcr Ereku>
lioilSsachc des Herrn Malthans Lach aus i,'aaS. gc-
grn dcn n'iudj Ioh.'nn Trude» von Veichnik. unter
Vcltrctnng die Vormündsr Anna Truden uno Iobann
Ailion^lüzh von Vllhnlk, al,f den 1, Februar. I.März
nnd 2. April l. I . angeordneten Tags>'l)>lngcn z»r
creku'ivcn Fcilbietimg der dem z,'eytcrn gcböria,,», >>l
Verchn,! gslcgfnen. lind im vm'maligcn Grnndbucke
der Pfarrhofsgült LaaS 5i>!' Urb. Nr. 26 vorko"''
meinen N'calilät al'f de» 27, April. 28 Mai u»d 28.
Juni l8»i1. „lit Bcibchallung d,ö Orl,s und del
Sllinde lind den, srüder» A>U)ange übcrtragcn.

K. k. Bcznksaml ^aas. a!S Gericht, am 29.
Jänner 1861.

Z. 662. ( i ) , Nr. 702.
E d i k t .

Von dem k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte N"l<
stadll. wird cen alifälligen unbekanilte» Nechtsprätl»^
denten dcr Kailchsnrcalität Nr. 20 in Uülcrsuchadoll,
nebst dcm dab î befindliche» Hausgarieu . hilmlt eri»ncU'

Es babe wider dieselben Jodann Pirkowiz ^ ,̂!'
Untrrslicha^oll die ^lage l^'Io. Ersii)nng di.scr Ne^ll "
>l,l> i>!-<u.̂ . 29. Jänner d. I „ Z. 702, iN'crr'l^l,
worüber zur Verhandlung im ordcutlichsn mun^Un^'
Verfal'rc» die Tagsayung auf den 28. Juni l, >>'
frül) 9 Uhr hiergcrichts mit dem Anhange des § ' '
a. G, O. anberaumt. u»d dcn Geklagten Herrn ^ >
Nosina als l'm'ülo!' in! ix'luin blstsllt wlirde. .

Dessen wcrdc» dicselb.u zu rem Ende verstänl'l^^'
daß sie zur obigen Tagsatmng entweder sclbst »" ^^
scheiden. odcr dcm bestellten Kurator die ^ " " l ^
d,e Hand ;u geben, oder al'cr einen "»dern ^ ^ ^
waltcr zu wädlcn und a»her namhaft zu mache» ^
als sonst di.se Rechtssache mit dem ih»cn " " ^ l . s „
Knrator auf ihre Gcfahr und Kosten verhandelt w
würde.

Ncustadll am 2. Fcbrnar ! 8 6 l .


